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§ 1 Grundsätze des Vereines

1. Name und Sitz
Der Verein hat den Namen „Verein der
Freunde und Förderer des Heimatmuseums
Falkensee“ mit Sitz in 14612 Falkensee,
Falkenhagener Straße 77 (Heimatmuseum)
und verfolgt ausschließlich und unmittelbar
gemeinnützige Zwecke im Sinne des Ab-
schnitts „Steuerbegünstigte Zwecke“ der
Abgabenordnung.

2. Zweck
Zweck des Vereins ist die
• Förderung des Ausbaus des Heimat-

museums,
• Förderung des Denkmalschutzes in

Falkensee,
• Förderung der Bildung, Wissenschaft

und Forschung auf heimatkundlichem
Gebiet,

• Förderung von Kultur, Kunst und
Toleranz in Falkensee.

3. Aktivitäten des Vereins
Der Satzungszweck wird verwirklicht insbe-
sondere durch
• Zurverfügungstellen von Exponaten für

Ausstellungen im Heimatmuseum,
• Betreuung von denkmalwürdigen bzw.

unter Denkmalschutz stehenden Objek-
ten in Falkensee,

• Unterstützung von Forschungsarbeiten
zur Heimatkunde und -geschichte
Falkensees,

• Unterstützung der Herausgabe von
heimatkundlichen Schriften,

• Organisierung von Vorträgen, Führungen
und Stadterkundungen,

• Zusammenarbeit mit anderen Institutio-
nen ...,

• Unterstützung bei der Ausbildung
heimatkundlicher Führer,

• Entwicklung einer heimatkundlichen Mu-
seumspädagogik.

§ 3 Mitgliedschaft

1. Antrag
Vereinsmitglieder können alle juristischen
und volljährigen natürlichen Personen wer-
den sowie Jugendliche, die das 14. Lebens-
jahr vollendet haben.
Für Erziehungsberechtigte mit einem oder
mehreren Kindern zwischen 7 und 18 Jahren
ist eine gemeinsame Familienmitgliedschaft
möglich.

...
(aus § 5: ..., die Kinder sind beitragsfrei.)

§ 10 Gründung, Eintragung und
Gerichtsstand

Der Gründungstag ist der 5. 11. 1990. Der
Verein ist unter der Nummer 446/1991 im
Vereinsregister des Amtsgerichts Nauen ein-
getragen.

Gerichtsstand ist das AG Nauen.

***

Auszug aus der Satzung des Fördervereins


